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Liebe Leserinnen und Leser, 

der Frühling hat Einzug gehalten und unse-
re Lebensgeister wieder geweckt.  

Überall beginnt es zu blühen und zu sprie-
ßen, die Farben entfalten ihre volle Pracht 
und unsere Bewohnerinnen und Bewohner 
beginnen wieder die Terrasse zu bevölkern.  

Das Frühjahr ist aber auch immer die Zeit 
der Kollektivvertragsverhandlungen. Am 
19.02.2019 konnte nach zähen Verhand-
lungen und durchgeführten Streiks eine Ei-
nigung zwischen Arbeitgeber- und Arbeit-
nehmerseite erzielt werden. 

Es seien mir ein paar Worte dazu erlaubt. 
Einige Forderungen der Arbeitnehmerseite 
wie Einführung der 35 Stundenwoche, eine 
zusätzliche Urlaubswoche und eine 6% 
Lohnerhöhung kann ich grundsätzlich nach-
vollziehen, da ich weiß, wie anstrengend 
und herausfordernd die Arbeit in einem 
Pflegeheim ist. Ich sehe aber auch die an-
dere Seite, da wir bereits jetzt mit großen 
Problemen kämpfen, gut ausgebildetes Dip-
lompersonal (DGKP) zu finden. Bei Einfüh-
rung der 35-Stunden Woche und einer zu-
sätzlichen Urlaubswoche wäre das für unser 
Haus ein Mehrbedarf an Personal, den wir 
zur Zeit am Arbeitsmarkt leider nicht fin-
den.  

Die Politik ist nun gefordert mit geeigneten 
Maßnahmen so rasch als möglich die Situa-
tion zu entspannen und Lösungen anzulei-
ten. Im Sinne für unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner, sowie für unsere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. 

Da der Bedarf an Pflegebetten unvermin-
dert groß ist, haben wir uns im letzten Jahr 
dazu entschlossen, die Anzahl unserer Pfle-
gebetten zu erhöhen. Wir werden noch in 
diesem Jahr mit einem Zubau bei der De-
menzstation beginnen und unsere Betten-
anzahl auf 113 erhöhen – Gott sein Dank 
sind wir nicht abergläubisch. Als Bauherr 
fungiert die Elin Siedlungsgesellschaft, die 
das Architektenbüro „Obereder / Staller“ 
beauftragt haben, den Bau zu planen. Wir 
sind in allen Arbeitsschritten involviert und 
hoffen, dass wir so eine möglichst optimale 
Lösung finden. 

Natürlich planen wir auch wieder eine Viel-
zahl von Veranstaltungen. Eine hat bereits 
am 31.03.2019 stattgefunden. Wir besuch-
ten das Konzert der „Paldauer“ – alle waren 
hellauf begeistert. 

Geplant sind wieder unsere beliebten Bu-
schenschankbesuche, Ausflüge in die nähe-
re Umgebung und vieles mehr. 

Unser nächster Termin ist der Ostermarkt 
in Weiz am 13. April 2019 am Südtiroler-
platz. Schauen sie vorbei – wir werden wie-
der eine Vielzahl an Selbstgebasteltem ha-
ben und vor allem unsere einzigartigen 
Tonfiguren, diesmal in Form von Hühnern, 
stehen zum Verkauf bereit. 

 

Wir freuen uns auf Sie. 

 

HL Michaela Bauer   &  PDL Ingrid Gruber 

Vorwort der Leitung 
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 Die BewohnerInnen bei der Versammlung 

BewohnerInnen-

versammlung 
Ein Mal jährlich findet die BewohnerIn-

nenversammlung für alle Interessier-

ten statt. Heimleiterin Michaela Bauer 

bereitet aktuelle Themen für die Be-

sprechung vor, die anschließend ge-

meinsam diskutiert werden. In einer 

anschaulichen Power Point Präsentati-

on zeigte sie unseren Heimbewohne-

rInnen diesmal die KundInnenzufrie-

denheit auf, die im Vorjahr von allen 

Volkshilfe Steiermark Einrichtungen 

erhoben wurde. Außerdem wurde über 

einen geplanten Ausbau der Demenz-

station berichtet. 

Krapfen backen 
Im Jänner startete Seniorenanimateu-

rin Michi Farnleitner ein neues 

„Projekt“. Krapfen backen stand am 

Programm. Mit einigen erfahrenen 

Händen konnten sehr herzeigbare 

Krapfen produziert, gefüllt und an-

schließend aufgegessen werden. Sie 

waren so schnell weg, dass es leider 

kein Foto von den fertigen Krapfen 

gibt... Sehr schön waren sie!  

Unsere Seni-
orInnen bei 
der Krapfen-
produktion. 
Das lief ja 
wie am 
Schnürchen! 

Heilige Drei Kö-

nige im Haus 
Wie jedes Jahr im Jänner, waren die 

Heiligen Drei Könige auch in diesem 

Jahr unsere ersten offiziellen Besu-

cher. Sie brachten gute Wünsche und 

gingen von Station zu Station, teilwei-

se auch in die Zimmer, um die frohe 

Botschaft zu verkünden.  
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An dieser Stelle wollen wir einen kleinen 

Rückblick auf die Weihnachtsfeierlichkei-

ten für die BewohnerInnen geben. So-

wohl die BewohnerInnen des Haupthau-

ses als auch die BewohnerInnen des Zu-

baues erlebten sehr stimmungsvoll ge-

staltete Feiern, gemeinsam mit ihren Lie-

ben. Beide Weihnachtsfeiern wurden mu-

sikalisch begleitet. Die Feier des Haupt-

hauses im Speisesaal von der Gruppe 

„Gutenberg Streich“ und die Feier im 

Multifunktionsraum von Jutta Köhldorfer 

mit einer Schülerin der Musikschule Weiz. 

Es ist uns immer ein besonderes Anlie-

gen, dass sich sowohl BewohnerInnen als 

auch Angehörige bei uns wohl fühlen und 

dass sich speziell zu den Feiertagen kei-

ner alleingelassen fühlt. Wir freuen uns, 

dass wir gemeinsam so besinnliche und 

schöne Weihnachtsfeiern erleben durften.   

Rückblick auf die 

BewohnerInnenweihnachtsfeiern  

Feier der BewohnerInnen vom Haupthaus 

Bild links unten und oben: Weihnachtsfei-

er im Speisesaal der Haupthausbewohner-

Bilder unten: Feier im Multifunktionsraum 

der BewohnerInnen des Zubaues 
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Ein neues Projekt bei uns im Senioren-

zentrum: Yoga für die BewohnerInnen. 

Mit Silvia und Wolfgang konnten wir zwei 

Ehrenamtliche für unser Yoga-Projekt 

gewinnen. Eine Gruppe von zehn Bewoh-

nerInnen startete den Versuch, mit Yo-

gaübungen unser Animationsprogramm 

zu bereichern. Sollten sich noch mehr 

Interessierte finden, könnte eine zweite 

Yoga-Gruppeneinheit gestartet werden. 

Besonders beliebt: die Klangschalen. 

Yoga mit den BewohnerInnen 
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Lesung von Fritz 

Reiter 

Fritz Reiter hielt eine Lesung seiner 

selbst geschriebenen Gedichte und un-

terhielt alle interessierten TeilnehmerIn-

nen damit blendend.  

Segnung E-Piano 

Im Rahmen der einmal im Monat stattfin-

denden Heiligen Messe wurde diesmal 

auch gleich das neu erworbene E-Piano ge-

segnet. Durch das Benefizkonzert, das im 

Dezember unter der Leitung von Valentina 

Longo in der Taborkirche stattfand, konnte 

mittels der freiwilli-

gen Spenden ein E-

Piano für unser Haus 

angeschafft werden. 

Wir sagen allen, die 

dazu beigetragen 

haben, herzlich  

DANKE! 

Pflanzen setzen 

für das Frühjahr 

Damit im Frühjahr alles wächst und ge-

deiht bereiten wir schon Anfang März 

das Saatgut vor. In Töpfen und kleinen 

Schälchen werden die Pflanzen vorgezo-

gen, dass sie dann zeitig im Frühjahr ins 

Freie gesetzt werden können. Viele Be-

wohnerInnen und SchülerInnen der 

Fachschule Naas arbeiteten gemeinsam 

daran, dass wir vom Frühsommer bis 

zum Herbst frische Kräuter und Salate 

essen können und dass es rund um das 

Haus gesunde Naschereien frisch von 

den Sträuchern zum Ernten gibt. 
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20 dag Hirse 

1/2 l Wasser 

75 dag Mangold 

10 dag Emmentaler 

4 Eier, weißer Pfeffer, Muskatnuss 

1 Zwiebel, 1 Knoblauchzehe, Öl 

Zwiebel und Knoblauch fein gehackt in 

Öl anschwitzen. Hirse dazugeben, auf-

gießen, ca. 20 Minuten köcheln lassen. 

Mangold blanchieren, abtropfen und 

fein hacken. Die abgekühlte Hirse mit 

Mangold, den Eidottern und dem gerie-

benen Käse vermischen. Abschmecken, 

Schnee unterziehen und in die befettete 

Auflaufform füllen. Mit Butterflocken be-

legen und bei 200 Grad 30 bis 40 Minu-

ten backen. Dazu Salat. 

Tipp: Hirse vor dem Kochen heiß abwa-

schen. Ansonsten kann sie bitter 

schmecken. 

30 dag Faschiertes 

10 dünne Palatschinken 

1 Zwiebel 

etwas Tomatenmark, 3 Eier 

2 EL Sauerrahm, Salz, Pfeffer, Oregano 

Basilikum, 1 Knoblauchzehe 

10 dag geriebener Käse (Parmesan) 

Die feingehackte Zwiebel und das Fa-

schierte anrösten, Tomatenmark dazu-

geben, würzen. Die Palatschinken ab-

wechselnd mit dem Faschierten in eine 

befettete Auflaufform schichten. Eier, 

Salz und Sauerrahm versprudeln und 

darüber gießen. Mit Käse bestreuen und 

ca. 30 Minuten im Rohr backen. 

Vollwert-Apfeltorte 

250 g Vollwertweizenmehl 

120 g Butter 

1 Ei, Schale 1/2 Zitrone, etw. Salz 

Fülle: 

750 g Äpfel 

40 g ungeschwefelte Rosinen 

Saft 1/2 Zitrone, 2 EL Honig 

Überguss: 

1/4 l Sauerrahm 

2 Eigelb, 1 Ei 

4 EL Honig, 1 Msp. Zimt 

Mehl, Butter, Ei, geriebene Zitronen-

schale und etwas Salz rasch zu einem 

Mürbteig kneten und 30 Min. rasten las-

sen. Den Teig etwa 4 mm dick ausrollen 

und eine Tortenform mit etwa 24 cm 

Durchmesser damit auslegen, dabei ei-

nen etwa 2 cm hohen Rand fertigen. 

Fülle: 

Die Äpfel schälen, entkernen, in Viertel 

schneiden, in einer Schüssel mit Zitro-

nensaft, Honig und Rosinen vermischen 

und etwas ziehen lassen. Die marinier-

ten Apfelstücke in den ausgelegten Tor-

tenreifen legen und im Rohr bei 180 

Grad ca. 15 Min. anbacken. Sauerrahm 

mit Eigelb, Ei, Honig und etwas Zimt 

glattrühren. Über die Äp-

fel gießen und etwa 20 

Min. fertigbacken. Lau-

warm oder kalt servieren. 

Wir wünschen gutes Gelingen 

und guten Appetit! 

Die Küchenchefin empfiehlt 

Hirseauflauf mit Spinat 

Bauernlasagne 
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Ein Team stellt sich vor:       

Verwaltung 
Das Verwaltungsteam besteht aus Christine Eder, Sabine Vorraber und Iris Eitljörg-

Scholz. Weiters unterstützt Andrea Vorraber das Team bei diversen Tätigkeiten und in 

der Telefonvermittlung. Christa und Andrea arbeiten 30 Stunden in der Woche, Sabine 

und Iris sind in einem Wochenstundenausmaß von jeweils 20 Stunden beschäftigt. 

„Die Verwaltung“ unterstützt die Heimleitung und die Pflegedienstleitung in vielen An-

gelegenheiten. Das Aufgabengebiet ist vielfältig, angefangen von der Aufnahme im 

Seniorenzentrum, diversen Angehörigengesprächen, Koordination mit den Sozialhilfe-

verbänden, die monatliche Abrechnung, Arbeitszeitabrechnungen, Buchhaltung, Be-

stellwesen, Organisation von Veranstaltungen und Schulungen oder nicht zuletzt die 

Gestaltung der Heimzeitung. Das alles obliegt dem Aufgabengebiet der Verwaltungs-

mitarbeiterinnen. Auch verschiedene Impfungen, die für MitarbeiterInnen vorgeschrie-

ben und für BewohnerInnen möglich sind, wandern über den Schreibtisch der Verwal-

tung.  

Andrea unterstützt außerdem Senio-

renanimateurin Michaela Farnleitner 

bei diversen Veranstaltungen und bei 

der Dekoration des Hauses. Sie hilft 

beim Service im Speisesaal, denn sie 

kennt die Vorlieben unserer Bewohne-

rInnen ganz genau und kümmert sich 

um einen reibungslosen Tagesablauf. 

Außerdem ist sie derzeit zusätzlich als 

Näherin gefordert! 
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Zitherspieler und Linedancer 
Zitherspieler und Linedancer machten gute Stimmung im Fasching. Zu Beginn durfte 

andächtig den Zitherklängen gelauscht werden, anschließend konnten sich unsere Be-

wohnerInnen teilweise selbst davon überzeugen, wie komplex und schwierig die Bewe-

gungsabläufe der Linedancer sind. Sie boten uns einige Tänze dar und faszinierten die 

Zuschauer. 
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Foastpfingsta Kochwerkstatt 
Am „Fetten Donnerstag“, dem Donnerstag vor dem Faschingsdienstag, gibt es traditio-

nell einen Festtagsschmaus. Da das Wetter mitspielte, konnten wir auf der Terrasse 

vor dem Speisesaal die Schnitzel herausbacken, die wir zuvor gemeinsam in der Koch-

werkstatt paniert hatten. Dazu gab es nochmals die köstlichen Faschingskrapfen, ge-

füllt mit Vanillecreme. Vielen Dank an alle BewohnerInnen, die in der Kochwerkstatt 

immer gerne mithelfen.  

Falls jemand Interesse an einer projekt-

bezogenen Kooperation mit unserem 

Haus hat, Schulen, Vereine etc. bitten wir 

Sie, sich in der Verwaltung oder bei der 

Heimleitung zu melden! Ehrenamtliche 

HelferInnen sind natürlich auch immer 

herzlich willkommen. 

Information 
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Rosenmontagsball 
Da der Fasching in diesem Jahr besonders lang war, gab es auch bei uns viele Feier-

lichkeiten. Der Höhepunkt des närrischen Treibens war der Rosenmontagsball im Spei-

sesaal. Alleinunterhalter Peter Schreck  spielte auf und animierte zum Tanzen. Sogar 

eine Polonaise brachten wir zusammen und da wir auch einige große und ganz süße 

kleine Besucher begrüßen durften, war der Rosenmontag für uns alle eine echte Hetz.   
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Ausflug zum Stubenbergsee 
Der erste Ausflug in diesem Jahr führte uns zum Stubenbergsee. Nachdem schönes 

Wetter vorhergesagt war, entschloss sich Michaela Farnleitner kurzerhand dazu, dem 

Stubenbergsee einen Besuch abzustatten. Am Vormittag wurde in der Kochwerkstatt 

köstlicher Kuchen gebacken, der dann bei einem Picknick direkt am See genüsslich 

verspeist wurde. Wunderschöne Fotos wurden gemacht, auch von den Ausflugsteilneh-

mern einzeln. Vor allem tat die Sonne der Haut und dem Gemüt gut, nach dem langen 

Winter. Anschließend ging es noch zum Reitstall Reisenhofer nach Puch bei Weiz.  
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… und zum Reit-

stall nach Puch 

Beim Reitstall konnten un-

sere Ausflügler das brave 

Pferd „Benjamin“ streicheln 

und füttern. Der gesamte 

Reitstall „Reisenhofer“ wur-

de besichtigt, auch die vie-

len anderen Pferde konnten 

ausgiebig getätschelt und 

mit Leckerlis verwöhnt 

werden. Es ist immer schön 

zu sehen, wie Tiere positiv 

auf Menschen wirken. So 

fand der Nachmittag bei 

strahlendem Sonnenschein 

einen netten Ausklang in 

der Natur.  
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Vorschau: Veranstaltungen 2019 

April/Mai 

13.4.2019 Ostermarkt am 

Südtiroler Platz 

25.4.2019 Varieta Musica 

30.4.2019 Maibaum aufstellen 

8.5.2019 Varieta Musica 

22.5.2019 Varieta Musica 

27.5.2019 „Der Kleine Prinz“ 

10.4.2019 Varieta Musica 

20.4.2019 10.30 Uhr Oster-

speisensegnung Terrasse 

17.5.2019 Gala Dinner mit 

FS Naas 
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Herzlich willkommen im Team: 

 

Wir gedenken unseren 
lieben Verstorbenen 

 

 

Die Zeit, Gott zu suchen  

ist dieses Leben.  

Die Zeit, Gott zu finden,  

ist der Tod.  

Die Zeit, Gott zu besitzen,  

ist die Ewigkeit.  

        ( Franz v. Sales ) 

Erich Binder 

Josef Daniel 

Karl Maier 

Karl Narrenhofer 

Karl Reiter 

Franz Wiesenhofer 

Zivi                       

Ardi Bregovina 

SM                          

Andrea Ortlechner 

SM                     

Andrea Wallner 

SM                     

Aida Sehic 

PA                  

Maria Mayr 

PA                     

Martin Gföller 

PA                        

Claudia Paulitsch 



 

 

Volkshilfe Steiermark 

Seniorenzentrum Weiz 

Waldsiedlung 2-6, 8160 Weiz 

T: 03172 44888,  

F: 03172 44888-24 

E: haus-weiz@stmk.volkshilfe.at 

www.stmk.volkshilfe.at 

Höfler Gisela    99 Jahre 

Zeiler Mathildis   88 Jahre 

Wiesenhofer Maria  91 Jahre 

Teubl Theresia   74 Jahre 

Zengerer Johanna  87 Jahre 

Fleck Rosa    92 Jahre 

Schreiner Maria   99 Jahre 

Stiksl Maria    73 Jahre 

Vorraber Maria   74 Jahre 

Finker Maria               92 Jahre 

Herbst Rosa               92 Jahre 

Wir gratulieren zum Geburtstag! 

Jänner: 
Doppelhofer Julie   90 Jahre 

Wagner Rosa     84 Jahre 

Brandstetter Robert  74 Jahre 

Lembacher Maria    93 Jahre 

Reiter Erika    78 Jahre 

Februar: 

März: 
Becvar Elisabeth          85 Jahre 

Raminger Josefa     82 Jahre 

Rosenbaum Maria     78 Jahre 

Braun Maria      81 Jahre 

Buchgraber Magdalena  81 Jahre 

Grabenbauer Mathilde    78 Jahre 

Schaffler Johann     95 Jahre 

Deutsch Eduard     88 Jahre 

Glaser Alexander      78 Jahre 

Tieber Agatha     68 Jahre 

Pöttler Josef      91 Jahre

  

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 


